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V O R W O R T  D E S  B Ü R G E R M E I S T E R S  
 

 

Verehrte Nußdorferinnen und Nußdorfer! 
Die Ferien– und Urlaubszeit geht seinem Ende zu, ich wiederum will aus dem Gemeindeamt 
einige Neuigkeiten mitteilen. 
 

 
 

Zertifizierung „familienfreundliche 
Gemeinde“ 

Nach 3-jähriger Überprüfungszeit stehen wir kurz vor der 
Endzertifizierung als „familienfreundliche Gemeinde“. Bei der 
am 2. August 2013 stattgefundenen Überprüfung durch  
DI Peter Jungmaier konnte unsere Gemeinde einen sehr 
hohen Erfüllungsgrad der ausgearbeiteten Projekte 
vorweisen. Als erstes Bürgerbeteiligungsmodell in unserer 
Gemeinde wurden viele familienpolitische Probleme 
herausgearbeitet und in den letzten 3 Jahren rasch und 
unbürokratisch umgesetzt. Erwähnen möchte ich dazu die 
Nachmittagsbetreuung in der Schule, die Ferienbetreuung im 

Kindergarten, den neuen Eltern–Kind–Zentrumraum unter der 
Raiba, das Erweitern und Verbessern des Sport– und 
Freizeitangebotes, das Erhöhen der Sicherheit auf den 
Verkehrswegen, die Sanierung der Volksschule sowie das 
Halten und sogar Steigern der Betreuungsqualität im 
Kindergarten und Jugendzentrum sowie das zukünftige Planen 
und Umsetzen des neuen Gemeindeamtes. Dazu brauchte es 
aufgeschlossene und leistungsbereite Mitarbeiter im 
Gemeindedienst sowie politische Mitstreiter mit 
Zielorientierung und Umsetzungsgeist. Bei all den vielen 
handelnden Personen möchte ich einfach DANKE sagen. 

 

Betreubares Wohnen - Grundsteinlegung 

Als Übererfüllung der Zertifizierung „familienfreundliche 
Gemeinde“ möchte ich das Projekt „Betreubares Wohnen“ 
ansprechen. Bei der kürzlich erfolgten Grundsteinlegung 
am 9. August 2013 durch Vertreter des Bauträgers Heimat 
Österreich, des Landes Salzburg vertreten durch  
LAbg. Helmut Naderer und des bauausführenden 
Generalunternehmers Thiefentaler-Schichtle ist dieses 
zukunftsweisende Projekt jetzt auch offiziell gestartet. Nun 
wird sich der Gemeindevorstand mit der Vergabe der  
17 Wohnungen auseinandersetzen. Ein Informationsabend 
mit den Interessenten sowie dem Bauträger ist in Kürze 
geplant.  
 

Ferienbetreuung Sommer 2013 

Mit viel Elan hat Barbara Pitzmann die Ferienbetreuung, die 
4. in Folge, über die Bühne gebracht. Zufrieden waren wir 
auch mit der Teilnahme an der Ferienbetreuung, die letzte 
Woche hat aber ein wenig nachgelassen. Barbara Pitzmann 
möchte ich dafür herzlich danken, im nächsten Jahr werden 
wir uns sicher wieder bemühen, 3 Betreuungswochen 
aufrecht zu erhalten. 
 

Sanierung Volksschule 

Zu Schulbeginn werden unsere Volksschüler ihr Schulhaus 
nicht wieder erkennen. Die Sanierungsarbeiten der 
Sanitäranlagen sind fast abgeschlossen. Etwas verzögern 
wird sich das neue Outfit unseres Turnsaales, geplanter 
Fertigstellungstermin ist Ende September. Für das 
Verständnis bedanken möchte ich mich bei unserer 
Direktorin Ehrentraud Zorn und ihrem Lehrerkollegium für 
die Flexibilität, bei den Reinigungsdamen sowie den 
Bauhofmitarbeitern für die zusätzliche Arbeitsbereitschaft. 
 

Geologielehrpfad 

Eine Begehung im September wird die weitere 
Vorgangsweise bei der Freilegung des vermurten Geologie-
Lehrpfades festlegen. Dazu werden Landesgeologe  
Dr. Rainer Braunstingl, Grundeigentümer Maximilian  
Mayr–Melnhof sowie die Gemeinde einen Termin 
festlegen. Ich hoffe, dass dieser beliebte Wanderweg bald 
wieder freigelegt werden kann. 
 

Nationalratswahl, 29. September 2013 

Zur Nationalratswahl am 29. September möchte ich schon 
jetzt alle wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger 
einladen. Wir wünschen uns alle eine hohe 
Wahlbeteiligung, um eine handlungsfähige neue 
Bundesregierung angeloben zu können. Für die 
Änderungen bei den Wahllokalen sowie der 
Wahlsprengeländerung bitte ich um Verständnis, beides 
wurde von der Wahlkommission einstimmig beschlossen. 
 

Abschließend wünsche ich allen nach dem Urlaub wieder viel Elan im Berufsleben, den Schülerinnen und Schülern viel Geist 
und Motivation für das bevorstehende Schuljahr und viel Gesundheit. 

Euer / Ihr Bürgermeister 

Hans Ganisl 
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ALTPAPIER – Abholtermine  
www.nussdorf.salzburg.at 

unter Bürgerservice 
 

Info an private Wasserversorger bzw. 
Wassergenossenschaften 

TAUSCH  der  WASSERZÄHLER 
 
Nach den Bestimmungen des Maß- und Eichgesetzes darf ein 
Wasserzähler für einen amtlichen oder rechtsgeschäftlichen 
Verkehr nicht länger als 5 Jahre im Einsatz sein und muss 
innerhalb dieser Zeit ausgetauscht werden. 
 
Die Gemeinde weist hier besonders 
darauf hin, dass die von der Gemeinde 
einzuhebende Kanal-
Benützungsgebühr für die 
Abwasserbeseitigung analog des 
Wasserverbrauches anzunehmen ist. 
 
Private Wasserversorger haben daher eigenverantwortlich die 
Wasserzähler innerhalb dieser periodischen Abstände zu 
tauschen und der Gemeinde zu melden, damit es zu keinen 
Unregelmäßigkeiten kommen kann. 
 
 

Vorankündigung 
der Wasserzähler-Ablesung 

 

Wie sich bereits in den letzten Jahren eingebürgert hat, bittet 
die Gemeinde Nußdorf auch heuer wieder um Ihre Mithilfe 
bei der Ablesung der Wasserzähler. Ca.  
Mitte/Ende September bekommen Sie entweder eine 
Selbstablesekarte zugeschickt, oder wie gewohnt kommt ein 
zuständiger Mitarbeiter Ihrer Wassergenossenschaft um den 
Wasserzähler abzulesen. 
 
Die Selbstablesekarte der Gemeinde kann entweder in den 
Postkasten vor der Gemeinde eingeworfen, gefaxt 
(06276/8811-20) oder per E-Mail (buchhaltung@nussdorf.at) 
bekanntgegeben werden. 
 
Ihre Mithilfe bedeutet  
eine wesentliche 
Entlastung für unsere 
Verwaltung, welche somit 
auch ständig neu 
hinzukommende Aufgaben 
bewältigen kann. 

 

U M W E L T I N F O R M A T I O N  D E R  G E M E I N D E  

PE-Säcke als Störstoffe in der Biotonne 
 

Neben Papier zum Aufsaugen von Flüssigkeit wird im Haushalt auch zu Kunststoffsäcken gegriffen, darin 
werden die Bioabfälle vorgesammelt. Beides zusammen landet dann in der Biotonne. Hier gilt es zu 
unterscheiden zwischen abbaubaren Stärkesäcken und nicht abbaubaren PE-Säcken. Polyethylen-Säcke 
sind nicht verrottbar und werden bei der Sortieranlage als Störstoffe abgeschieden. 
Soweit muss es aber nicht kommen! Vermeiden Sie daher die Verwendung von PE-Säcken und helfen 
Sie mit, eine gute Qualität bei der Bioabfallsammlung zu erreichen. 
 

Wichtig 
In die Biotonne gehören beispielsweise aus der Küche alle Gemüse-, Obst- und Speisereste, verdorbene Nahrungsmittel, 
Kaffeefilter, Teebeutel, Eierschalen, verschmutztes Papier (Servietten, Taschentücher) und aus dem Garten das anfallende Laub, 
Grasschnitt, Jätgut, Pflanzenabfälle, Reisig und Kleintiermist.   
 

M E L D E N  S I E  I H R  I N T E R E S S E  I M  G E M E I N D E A M T  
Erinnerung:  Ab Haus-Altpapiersammlung über die Gemeinde möglich 

 

 Die Gemeinde Nußdorf bietet seit April 2011 jedem Haushalt einen Sammelbehälter für Altpapier an. 

 Der Behälter fasst 240 l und wird nach der Aufstellung in einem 6-wöchentlichen Rhythmus abgeholt. 

 Wichtig ist dabei, dass die Behälter am Entleerungstag verlässlich ab 6:00 Uhr morgens am Straßenrand 
bereitzustellen sind.  

 D i e  A u f s t e l l u n g  u n d  w e i t e r e  A b f u h r  i s t  k o s t e n l o s .  

 Haushalte können sich auch zusammenschließen und eine gemeinsame Tonne anmelden. 
Für Wohnanlagen gibt es alternativ einen Behälter mit 1100 l.  

 Im Restabfall gibt es immer noch einen nicht unerheblichen Anteil von Altpapier, der bei 
getrennter Sammlung mehr Volumen in der Restabfalltonne freigibt. Das wirkt sich positiv auf die Abfallgebühr aus und ist 
gleichzeitig ein wertvoller Beitrag für den Umwelt- und Klimaschutz. 

 Alle weiteren bestehenden Sammeleinrichtungen (Altstoffsammelzentrum Weitwörth, Altstoffsammelinsel im Ortskern) 
können selbstverständlich unabhängig von einer Ab Haus-Altpapiersammlung weiter genutzt werden. 
 

Die Anmeldung der Altpapiertonne ist laufend möglich! 
Melden Sie Ihr Interesse einfach im Gemeindeamt Nußdorf 

Tel.:   06276/8811-0   oder   E-Mail:   meldeamt@nussdorf.at 
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Nächste Kurse: 
Termin: Donnerstag, 12. September 2013, ab 19:00 Uhr 
Veranstaltungsort: Gasthaus Seethalwirt in Holzhausen 
Vortragende: Gerald Schubernigg – GF Jagdgebrauchshundeklub, Dipl. Tierärztin Irmgard Gruber 
 Anmeldung unter: 
 0664/4329798 oder schubernigg@jagdgebrauchshundeklub.at (Gerald Schubernigg) 
 Kosten: 25 € für Mitglieder der Salzburger Jägerschaft, ansonsten 30 € (zahlbar vor Ort) 
 

Termin: Mittwoch, 18. September 2013, ab 19:00 Uhr 
Veranstaltungsort: Warteraum der Kleintierpraxis Lamprechtshausen / Dr. Karl Traintinger 
 Anmeldung unbedingt erforderlich: 
 Tel. 06274 4400 oder tierarzt@traintinger.at 
 Kosten: 37 € (15€ ohne Bestätigung, nur Kursbesuch) 
 

Termin: Samstag, 21. September 2013, ab 11:00 Uhr 
Veranstaltungsort: Treffpunkt auf dem Platz des Vereinsheimes ÖRV-Nußdorf in Weitwörth 
 Bitte um vorherige Anmeldung! Tel. 0664/4016117 – www.oerv-nussdorf.net 
 Kosten: 45 € 

ÖFFNUNGSZEITEN 

Dienstag: 17:00 – 20:00 Uhr 
Donnerstag: 16:30 – 19:00 Uhr 

Gemeindeamt geschlossen! 

Wir bitten die Nußdorfer Bevölkerung 
 um Verständnis, dass 

 

am Freitag, den 6. September 2013 
alle Gemeindeeinrichtungen wegen des 

Gemeindeausfluges und 
 

am Dienstag, den 1. Oktober 2013 das Gemeindeamt 

wegen einer EDV-Veranstaltung 
 

geschlossen haben! 

Redaktionsschluss  
nächstes Mitteilungsblatt  

Sonntag, 29. September 2013 
Fotos in JPG- od. TIF-Format. 

Berichte, wenn möglich, nur mehr 
in digitaler Form, an 

hauser@nussdorf.at 

A N  A L L E  H U N D E B E S I T Z E R :  
N ä c h s t e  K u r s e  f ü r  d e n  S a c h k u n d e n a c h w e i s  

 

Laut Gesetz hat eine Person, die einen über 12 Wochen alten Hund hält, dies der Gemeinde, in der 
sie ihren Hauptwohnsitz hat, binnen einer Woche ab Beginn der Haltung zu melden. 
 
Bevor diese Meldung durchgeführt werden kann, müssen aber noch ein paar Dinge erledigt 
werden: 

 Für das Halten eines nicht gefährlichen Hundes ist der sogenannte Sachkundenachweis erforderlich. Dabei handelt es 
sich um einen 2-stündigen Theoriekurs, welcher ohne Hund besucht wird. 

 Für das Halten eines gefährlichen Hundes sind der Sachkundenachweis und eine praktische Ausbildung mit dem Hund 
erforderlich. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Informationen unserer öffentlichen Bibliothek Nußdorf 
 

Lesestoff so günstig wie sonst nirgends! Mehr als 5000 Medien stehen in der 
Gemeindebibliothek für nur € 10,- pro Jahr unseren Leserinnen und Lesern zur Verfügung! 
In unserer Volksschule ist das Lesen schon seit Jahren ein Schwerpunkt und Direktion und 
Lehrkörper sind stets bemüht, unseren Kindern die Freude und Wichtigkeit des Lesens zu 
vermitteln. Dies machen sie mit viel Kreativität, wie z.B. den „Tausendbüchler“, 
Bücherpässen, Lesepatenschaften und vielem mehr. In der Statistik der 

Gemeindebibliothek fällt auf, dass unsere Volksschulkinder die größte Gruppe darstellt. Sie entlehnen nicht nur über die Schule 
sondern auch in der Freizeit und in den Ferien! 
 

Ab Schulbeginn gelten wieder unsere gewohnten Öffnungszeiten! 
Wir freuen uns auf einen Besuch in unserer Gemeindebibliothek! 

 

Eva-Maria Mayr 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

mailto:schubernigg@jagdgebrauchshundeklub.at
mailto:hauser@nussdorf.at
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Termin: 19. September 2013, 19:00 Uhr 
Veranstaltungsort: Aula - Hauptschule Oberndorf 

 Fundgegenstand: 1 Schlüsselbund (2 Schlüssel) 

 Fundort: Ortseinfahrt Steinbach 
 Funddatum: 19. August 2013 
 

 Fundgegenstand: 1 Kinder-Sonnenbrille  
 Fundort: wurde im Gemeinde-Briefkasten abgegeben 

 Funddatum: 29. Juli 2013 
 

 Fundgegenstand: 1 Armband-Uhr: Tommy Hilfiger 
 Fundort: SPAR-Markt Maria Moser
 Funddatum: Anfang 2013 (erst im Juni abgegeben) 
 

 Fundgegenstand: 1 Lesebrille: schwarz-rosa 
 Fundort: SPAR-Markt Maria Moser 
 Funddatum: Anfang 2013 (erst im Juni abgegeben) 

P O L I Z E I  i n f o r m i e r t  

Projekt „Sicherheit in unseren Gemeinden“ 
 

Das Bundesministerium für Inneres (BM.I) und die Polizei wollen künftig noch enger 
mit der Bevölkerung zusammenarbeiten, um die Sicherheit zu erhöhen und zu 

erhalten. Vor allem ist wichtig, dass die Exekutive weiß, wo die Menschen der Schuh sprichwörtlich drückt und sie Probleme 
sehen. 
 

Anlässlich dieses Projektes findet ein  
Informationsabend statt: 
 
„Sicherheitsstammtische“ und „Netzwerktreffen“ sollen dazu beitragen, die objektive Sicherheitslage weiter zu verbessern. 
Auch sollen „Gemeindepolizisten“ namhaft gemacht werden, die in der Gemeinde als Ansprechpartner zur Verfügung stehen. 

Alle Gemeindebürger und Gemeindebürgerinnen sind herzlich eingeladen!! 
 

Gemeinde  –  FUNDAMT  
 

Fundgegenstände, die seit Juni 2013 
im Gemeindeamt Nußdorf abgegeben wurden: 

 

Liebe Gemeindebürger, sollten Sie einen Gegenstand 
finden, können Sie die Fundgegenstände aller Art im 
Gemeindeamt abgeben. Anschließend wird der 
Gegenstand in unserer Fundamt-Datenbank 
aufgenommen. 
 

Auf unserer Homepage 

www.nussdorf.salzburg.at 
(unter Bürgerservice / „Fundamt“) 
finden Sie alle Fundgegenstände topaktuell aufgelistet. 
 

S i c h e r h e i t s t i p p s :  D i e  P o l i z e i  r ä t  z u r  V o r s i c h t  

„Gelegenheit macht Diebe“ 

 
Vielen Einbrechern wird das Eindringen in Häuser leicht 
gemacht, vor allem in jene, die nicht ständig bewohnt sind: 
Gartensessel, Tische, Mülleimer, Leitern sind oft 
willkommene Einstiegshilfen. Noch einfacher haben es 
Kriminelle, wenn der Hausschlüssel unter der Türmatte 
oder im Blumentopf versteckt ist. Je mehr Hindernisse im 
Weg stehen, desto schwerer macht man es Kriminellen. Die 
Präventions-Experten der Polizei raten zum Einbau von 
Alarmanlagen, einbruchhemmenden Türen und Fenstern. 
Auch ein Hund schreckt Einbrecher ab. 
 
-Erste und häufigste Einstiegstelle in eine Wohnung ist die 
Tür, die meist billig und daher kaum sicher ist. In Häuser 
steigen Einbrecher oft über Terrassentüren ein, da sie leicht 
aufzubrechen sind und von außen meist nicht sichtbar sind. 
 
-Terrassentüren können durch Rollbalken oder 
Scherengitter geschützt werden. Kellerlichtschächte sollten 
mit Rollenrostsicherungen oder Glasstahlbeton abgedeckt 
sein. Gartentüren sollten mit Gegensprechanlage, eventuell 
mit Videokamera ausgestattet sein. Die Beleuchtung des 
Außenbereiches und der Zugangswege mit 
Bewegungsmeldern schreckt Kriminelle ab. Fenster- und 
Balkontüren sollte man nie offen oder gekippt lassen.  
 

-Nachbarschaftshilfe. Ein Haus sollte nicht den Eindruck 
erwecken, dass es unbewohnt ist. Guter Kontakt zu den 
Nachbarn zahlt sich aus. Sie können den Briefkasten 
entleeren, öfter in oder um das Haus schauen, ob alles in 
Ordnung ist. Bitten Sie einen Nachbarn, während dieser 
Zeit Ihren Briefkasten zu entleeren und darum Ihr Haus 
oder Ihre Wohnung im Auge zu behalten. 
 

Die Präventionsexperten der Polizei raten zu 
vorbeugenden Maßnahmen: 

 Anlegen eines Inventarverzeichnisses: Schmuck- 
und Kunstgegenstände sowie Gerätenummern 
wertvoller Gegenstände sollten darin eingetragen 
werden. Schlüssel niemals stecken lassen, bei 
Glastüren auch nicht innen. 

 In den Abendstunden Zeitschaltuhren verwenden. 

 Außenbeleuchtung und Bewegungsmelder 
anbringen, Kellerabgänge beleuchten. 

 Fenster, Terrassentüre und Balkontüre schließen, 
nicht kippen, das Schloss zweimal sperren. 

 vorhandene Sicherheitsvorkehrungen verwenden 
(Alarmanlagen einschalten). 

 

Weitere nützliche Informationen finden Sie im Internet 
unter: www.bmi.gv.at/praevention 

http://www.nussdorf.salzburg.at/
http://www.bmi.gv.at/praevention


Mitteilungsblatt der Gemeinde Nußdorf 6 Ausgabe Nr. 9 – September 2013 

Am Freitag, 11. Oktober 2013 
am Steinbruch in St. Pankraz bei Nußdorf. 
ab 19:00 Uhr 

P f a r r e  N u ß d o r f  
E in ladung zum großen Jugendfest ival  „Gott  im Bruch“  

 

 
 
 
 
 
… ein Fest für alle Jugendlichen ab 14 Jahren und alle jung gebliebenen! 

… für neu startende Firmgruppen als Auftaktveranstaltung! 

… ein Fest für alle, die Lust am Feiern haben und dies in einer 

einzigartigen Location tun wollen! 

... veranstaltet von den Nußdorfer Jugendgruppen, 

der katholischen Jugend und dem Club4teen in 
Zusammenarbeit mit der Erzdiözese Salzburg. 

 
 

A u f r u f  a n  d i e  N u ß d o r f e r  B e v ö l k e r u n g !  

B L U T S P E N D E T E R M I N  –  Ö S T E R R E I C H I S C H E S  R O T E S  K R E U Z  
 

Am Montag, den 07. Oktober 2013 
findet von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr in der  

Volksschule Nußdorf 

wieder eine BLUTSPENDEAKTION des Roten Kreuzes 

statt. 

Der Blutbedarf steigt! 
Die Krankenhäuser brauchen mehr Blutkonserven. 
 
Seit einigen Jahren steigt der Verbrauch an Blutkonserven kontinuierlich an. In Österreich wurden 2012 rund  
450.000 Blutkonserven benötigt, um kranken und verletzten Menschen zu helfen. Ob Unfälle, Operationen oder Erkrankungen – 
Blut ist das Notfallmedikament Nummer eins, und die Blutspende ist durch nichts zu ersetzen. Die Herausforderung der Zukunft 
ist die Versorgung mit sicheren Blutprodukten bei steigendem Bedarf und gleichzeitigem Rückgang der Spenderzahlen. 
 
Wir bitten Sie daher, nehmen Sie die Möglichkeit zur Blutspende wahr. Informieren Sie auch Freunde und Bekannte über die 
Notwendigkeit der Blutspende – RETTE LEBEN, SPENDE BLUT! 
 
 

 Kostenlose Elternberatungsstunde  (ehem. Mutterberatung) 
 
Ein Angebot des Landes Salzburg, der BH Salzburg-Umg. und der Gemeinde Nußdorf 
 

Wir bieten Ihnen kostenlose Beratung, Information, Hilfestellung, ... 
 in Fragen der Ernährung/Stillen, Pflege, Gesundheit, Entwicklung und Erziehung Ihres Kindes 

 ärztliche Untersuchung Ihres Kindes 

 Impfungen laut Impfscheckheft 

 Gewichts- und Wachstumskontrolle, Vitamin D Prophylaxe 

 Hilfe bei Anpassungs- und Regulationsproblemen (z.B. wenn Ihr Baby viel weint), Schlafberatung, Beruhigungsmöglichkeiten 

 Erfahrungsaustausch und Treffpunkt für Eltern und Kinder 

 

jeden 2. Montag im Monat von 14:00 bis 15:00 Uhr  in der Elternberatung, Volksschule Nußdorf (Turnsaaleingang) 

Nächsten Termine: 09.09.2013,  14.10.2013,  11.11.2013,  09.12.2013 
 

Dr. Andrea Pumsenberger, Ärztin  für Allg. Medizin und Gerda Baumgartner, Kinderkrankenschwester, IBCLC Stillberaterin 
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Anmeldung: 

Ulli Jonsson – 0650/830 50 70 –  
ulli.lechner@gmx.at 

www.nussdorf.salzburg.at/juz 
 
Eure JUZ-Leiterin  

Ulli Jonsson! 

 

 

Z i v i l s c h u t z  Ö s t e r r e i c h  

Österr. Sirenenprobe am 5. Okt. 2013 
S c h u l b e g i n n  

„Der sichere Schulweg“ 
Die Schulwege werden aufgrund des steigenden 
Verkehrsaufkommens immer gefährlicher. Eltern 
sollten deshalb mit ihren Kindern schon vor 
Schulbeginn den sichersten Schulweg herausfinden. 
Insbesondere Schulanfänger sollten auf mögliche 
Gefahren aufmerksam gemacht werden. Viele 
Unfälle ereignen sich auf Schulwegen.  
 
Der Zivilschutzverband gibt Ihnen Tipps, wie 
Unfälle vermieden werden können: 

- Geht das Kind zum ersten Mal in die Schule, sollte 
der Schulweg vorher mit den Eltern genau geübt 
werden. Nicht immer ist der kürzeste Weg auch 
der sicherste! 

- Üben Sie gefährliche Stellen und erklären Sie 
Ihrem Kind worauf es achten muss! 

- Überqueren Sie mit Ihrem Kind die Straße nach 
Möglichkeit nur auf dem Zebrastreifen! 

- Erklären Sie Ihrem Kind die Ampelanlage und 
dass es trotzdem wichtig ist, vor dem Überqueren 
nach links und rechts zu schauen! 

- Das Kind sollte genügend Zeit zur Verfügung 
haben, um rechtzeitig in die Schule zu kommen. 

- Wird das Kind mit dem Auto zur Schule gebracht, 
immer auf der Gehsteigseite aussteigen lassen. 

- Beim Abholen nicht über die Straße rufen, 
sondern direkt vor der Schule warten. 

- Das Kind darauf aufmerksam machen, dass Sehen 
nicht mit Gesehenwerden gleichzusetzen ist. 

- Erklären Sie Ihrem Kind, dass es im 
Straßenverkehr achtsam sein muss! 

- Nach Möglichkeit kaufen Sie Ihrem Kind 
reflektierende Kleidung. 

- Packen Sie die Schultasche des Kindes nicht zu 
schwer. 

 
 

J u g e n d z e n t r u m  N u ß d o r f  i n f o r m i e r t  
JUDO für KINDER – Ankündigung 

 

Jeder Kurs besteht aus 10 Einheiten. Die Kurse starten am 18. September 2013 und finden wöchentlich statt. 
Wird die angeführte Teilnehmerzahl nicht erreicht, werden Kurse zusammengelegt. 

 

Judo für Minis   Mittwoch: 14.00-15.00 Uhr 
(3-4jährige)   Kosten: 27 Euro (20 Euro für Geschwister) 
    8-10 Teilnehmer 
 

Judo für Kinder I   Mittwoch: 15.00-16.00 Uhr 
(5-7jährige)   Kosten: 27 Euro (20 Euro für Geschwister) 

8-12 Teilnehmer 
 

Judo für Kinder II  Mittwoch: 16.00-17.00 Uhr 
(8-13jährige)   Kosten: 27 Euro (20 Euro für Geschwister) 

8-12 Teilnehmer 
 

Hockey für Kinder  Mittwoch: 17.00-18.00 Uhr 
(7-14jährige)   Kosten: 27 Euro (20 Euro für Geschwister) 

8-16 Teilnehmer 
  

mailto:ulli.lechner@gmx.at
http://www.nussdorf.salzburg.at/juz
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„Ferienspaß statt Langeweile“ 
Ein Rückblick über die Ferienbetreuung in Nußdorf im Sommer 2013 
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JUBILÄUMSGRAT ULATIONEN von Juli – August 2013 
 
 

80. Geburtstagsjubiläum von Maria Ganisl 
Olching 8 

 

 

Foto v.l. Otto Spatzenegger, Katharina Grahammer (beide Seniorenbund) 
Maria Höflmaier (Pfarre), Maria Ganisl, Bgm. Johann Ganisl,  

Ingeborg Ganisl (Pfarre) 

85. Geburtstagsjubiläum von Maria Lindner  
(ehem. Krämerwirt) Hauptstraße 23/3 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto v.l. Otto Spatzenegger, Maria Lindner (beide Seniorenbund) 
Maria Lindner, Agnes Kapeller (Pfarre), Bgm. Johann Ganisl 

80. Geburtstagsjubiläum von Rosa Preisenschuh 
(Hafnergut) Altsberg 1/2 

 

 

Foto v.l. Agnes Kapeller (Pfarre), Bgm. Johann Ganisl, Rosa Preisenschuh, 
Franz Armstorfer, Otto Spatzenegger (beide Seniorenbund) 

 

80. Geburtstagsjubiläum von Elisabeth Reichl 
(Kleinolchingergut) Olching 6 

 

 

Foto v.l. Bgm. Johann Ganisl, Elisabeth Reichl 

60. Hochzeitsjubiläum von Gertrude und Erich Ganauser 
Pinswag 7/1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto v.l. Gertrude und Erich Ganauser 

90. Geburtstagsjubiläum von Elsa Fischer 
Pfarrhofstraße 17 

 

 

 

Foto v.l. Florian Weiser, 
Elsa Fischer, 
Bgm. Johann Ganisl, 
Laura und Chiara Weiser 
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Eltern-Kind-Zentrum SUCHT:  

Gespendet oder „günstig“..  

..Büroschrank oder Kasten zum Verschließen 
..Backofen 

Vielleicht kann uns jemand Helfen – Vielen lieben Dank! 

 

 Eltern-Kind-Zentrum Nußdorf informiert über das Herbstprogramm

Hallo Familien !!! :-) 
Natürlich planen wir jetzt schon für den kommenden Herbst 
unser Programm! Damit alle Interessierten unser Angebot 
nutzen können, bitten wir um eine baldige Anmeldung!  
 

WINDELFLITZERGRUPPE leider kein Platz mehr frei!!! 
Für Kinder von 1 – 2 Jahre mit Eltern. 
Leitung: Carina Hopferwieser 
 

PURZELBAUMGRUPPE 
Für Kinder von ca. 1,5 bis 3 Jahre mit Eltern. 
In unserer Turngruppe können die Kinder sich bewegen und 
noch vieles mehr! 
Dienstags von 15:30 – 16:30 Uhr im Turnsaal der VS Nußdorf. 
ab Anfang Oktober 
30,- Euro für 10 Treffen Leitung: Marion Pardeller 
 

LÖWENZAHNGRUPPE 
Babygruppe von 6 Monaten – 1 Jahr mit Eltern. 
Dies ist eine Gruppe für die Kleinsten! Gemeinsam entdecken 
wir die Welt! Mit den ersten  Kuschel- und Fingerspielen, 
Liedern und vieles mehr lernen wir uns kennen.  
Dienstags von 08:30 – 09:30 Uhr im EKZ Raum Nußdorf 
40,- Euro für 10 Treffen Leitung: Birgit Griesner 
 

ZWERGERLGRUPPE leider kein Platz mehr frei!!! 
Für Kinder von ca. 2 bis 3 Jahre mit Eltern. 
Leitung: Petra Hofer 
 

SONNENSCHEINGRUPPE 
Für Kinder von 1 bis 3 Jahre mit Eltern. 
Gemeinsam wollen wir Lieder singen, Finger- und Kreisspiele 
erlernen und kleine Basteleien vollbringen. 
Freitag von 09:00 – 11:00 Uhr im EKZ Raum Nußdorf 
50,- Euro für 10 Treffen Leitung: Andrea Junger 

 
1,2,3 im SAUSESCHRITTGRUPPE  
für Kinder ab 2 bis 4 Jahre ohne Eltern. 
In unserer Kleingruppe verbringen die Kinder ohne Eltern 
regelmäßig Zeit mit Gleichaltrigen und können dabei eine 
Menge an Erfahrungen sammeln. 
Donnerstag von 09:00  – 11:00 Uhr im EKZ Raum.  
65,- Euro für 10 Treffen 
Leitung: Carina Hopferwieser & Christine Gratzei 

 
Vorankündigung: Ab Oktober wird es auch wieder unsere 
beliebte Kreativgruppe, Familientreff und den Kasperl 
sowie ein paar Elternwerkstätten geben. 
 

Anmeldungen und Informationen unter: 

Petra Hofer, Tel.: 0664/3434631, E-Mail: ekz.hofer@gmx.at 

Info: http://monikaweiser.wix.com/ekiz-nussdorf 

 
 

Der  E l t ernverein  Nußdorf  l ädt  zum  HERBSTBASAR ein!  

am Freitag, den 4. Oktober 2013 
von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Turnsaal der Volksschule Nußdorf 

 
Es wird angenommen: 
Kinderbekleidung von 0-16 Jahre, diverse Sportartikel (Schi, Bobs, 
Eislaufschuhe, ...), Spielzeug aller Art (Puzzles, Babyspielzeug, Brettspiele, 
etc.) keine Plüschtiere !!!, KINDERBÜCHER,  Kinderwägen,  Kinder-Autositze, 
einfach alles, was mit Kindern zu tun hat! 

 

Vergabe der Verkäufernummern: Mo – Fr: 10 – 12 Uhr, Elisabeth Kreiseder  Tel: 0664/5592574  
 

Achtung: NEU – Maximal 30 Kleidungsstücke pro Verkäufer 
Alle Artikel mit Verkäufernummer, Größe und Preis sichtbar beschriften. Transportkarton deutlich mit Namen und 
Verkäufernummer beschriften. Es werden nur gut erhaltene Artikel angenommen!!! 
 

Annahme: 12:00 - 13:30 Uhr  
Verkauf:    14:00 - 16:00 Uhr 
Rückgabe/Auszahlung: 17:30 - 18:00 Uhr 

 

Für alle, die zwischendurch einmal eine kleine Pause brauchen, haben wir ein CAFE  mit ausgezeichnetem Kuchenbuffet aus 
selbstgebackenen Mehlspeisen sowie Kaffee und Saft für euch eingerichtet. 
Auf Euer Kommen freut sich der Elternverein der VS Nußdorf! 
 

Von der Verkaufssumme werden 20 % vom Elternverein einbehalten. Der Elternverein übernimmt keine Haftung für die Waren. 
 

 

mailto:ekz.hofer@gmx.at
http://monikaweiser.wix.com/ekiz-nussdorf
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Quelle: http://www.ama-marketing.at 

Milchlehrpfad der Nußdorfer Bäuerinnen in der Volksschule
 
Woher kommt die Milch? 
 

Milch und Milchprodukte sind äußerst hochwertige und zudem 
natürliche Lebensmittel, die in einer ausgewogenen und 
verantwortungsbewussten Ernährung nicht fehlen dürfen. 
Leider wissen viele Kinder heute gar nicht mehr, woher die 
Milch eigentlich kommt. Zum Glück gibt es den AMA-
Milchlehrpfad in Form eines tollen „Medienkoffers“ gratis für 
Volksschulen. 
 
Am 3. Juli 2013 veranstalteten wieder einige engagierte 
Nußdorfer Bäuerinnen einen Milchlehrpfad. Der Milchlehrpfad 

ist ein Projekt der Landwirtschaftskammer, der AMA 

Marketing und des Lebensmittel-
ministeriums, das bereits in ganz 
Österreich durchgeführt wird.  
 

Im Milchlehrpfad erfahren die 
Mädchen und Buben woher die 
Milch kommt, wie sie verarbeitet wird, wie man 
heimische Milchprodukte erkennt und welchen 
Vorteil eine regionale Lebensmittelversorgung 
für die Konsumenten, die Bauern und die 
Landschaft hat. Dabei kommt der Spaß natürlich 
nicht zu kurz. Neben Wettmelken und Milch zu 
Butter schütteln wird auch ein Milchpackerl zu 
einer Geldtasche gebastelt. Recycling auf 
höchster Stufe. 

 
Ortsbäuerin Marianne Maislinger ist begeistert: „Es freut mich sehr, dass durch dieses Projekt den 
Kindern näher gebracht wird, wie wichtig Produkte von unseren Bauern sind.“ 
 

I m k e r v e r e i n  N u ß d o r f  i n f o r m i e r t  
„Neu- Imker“-Akt ion  

 
Im Rahmen unserer Nachwuchsarbeit im Imkerverein ist es uns ein besonderes Anliegen, unseren Jung- und Neuimkern 
unterstützend zur Seite zu stehen. In diesem Jahr freuen wir uns gleich über 3 Neuzugänge, wobei es uns eine Freude ist, die 
erste Imkerin, Christine Thalmayr in unserer Runde zu begrüßen! Wie gewohnt erhalten unsere Neumitglieder für einen 
erfolgreichen Start ein Bienenvolk samt ausgewählter Reinzuchtkönigin zum Einstand. 
 
Anlässlich des jährlichen Imkerfestes am 15.08.2013 in Olching wurden nun die Völker in einer geselligen Runde offiziell durch 
Obmann Gerhard Forthofer an Johann Noppinger (Schlößl), 
sowie Christine & Thomas Thalmayr (Eisping) übergeben. 
Wir wünschen unseren „Jungen“ für die Zukunft viel Erfolg 
und volle Honigtöpfe! 
 
Wer sich für die Arbeit mit Bienen interessiert, ist herzlich 
eingeladen, zum monatlichen Imkerstammtisch 
vorbeizukommen (jeden 1. Sonntag im Monat, ab 10:00 Uhr 
im Gasthaus Neuwirt). Gerne organisieren wir für 
Interessierte ein Schnupper-Imkern oder begleiten 
Neuimker bei den ersten Schritten. 
 
Aktuell betreuen nun 25 Mitglieder über 500 Bienenvölker 
in Nußdorf und Michaelbeuern und garantieren somit eine 
flächendeckende Bestäubung in der Gemeinde. 
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Am Donnerstag, 10. Oktober 2013 
im Seniorenheim/Bürmoos 
von 10:00-18:00 Uhr 

 

VitActiv Nußdorf – Herbstprogramm 2013 

 

E r z d i ö z e s e  S a l z b u r g  

Veranstaltung im Rahmen der Aktion „Offener Himmel“ 
 

Studientag: 
Orientierungslose und verwirrte Menschen in Würde begleiten – 

Eine Annäherung an Menschen mit „Demenz“ 
Referentin: MMag.

a
 Eva-Maria Wallisch 

 
Zielgruppe: Besuchsdienste, MitarbeiterInnen der 
Heimseelsorge, betroffene Angehörige, MitarbeiterInnen 
aus dem Pflegebereich 
 
Anmeldung bis: 3. Oktober 2013 
Anmeldung bei: Maria Herbst (0662/8047-2074) oder  
Evi Grasshof / Bürmoos (06274/6768) 
 
Menschen, die in hohem Alter oder aufgrund ihrer 
Erkrankung verwirrt und orientierungslos sind, stehen in 
der Gefahr, dass sie vorschnell zu Objekten gemacht 
werden. Sie werden oftmals behandelt, ohne dass sie selbst 
handeln können; für sie wird entschieden, ohne sie selbst 
zu Wort kommen zu lassen. Die Diagnose „Demenz“ macht 
Angst, sie treibt Menschen in den Rückzug und in die 
Vergessenheit. Von der Befreiungstheologie können wir 
eine veränderte Wahrnehmung auf Menschen mit 
„Demenz“ lernen. 

Sie hat sich zur Aufgabe gemacht, v. a. die Menschen zu 
suchen, die in der Gefahr stehen, an den Rand gedrängt 
und vergessen zu werden. Sie versucht, Menschen nicht 
mehr als Objekte wahrzunehmen, sondern sie als Subjekte 
selbst zu Wort kommen zu lassen. 
 
Wir versuchen daher, die Äußerungen und das Erleben 
„dementer“ Menschen genauer wahrzunehmen, uns so 
weit wie möglich an ihre Gefühle und Erfahrungen 
anzunähern, nicht bei dem Blick auf Defizite 
hängenzubleiben, sondern uns von ihrer Einzigartigkeit und 
ihren Fähigkeiten überraschen zu lassen. Der Studientag 
soll uns helfen, den Abgrund zwischen „gesund“ und 
„dement“ zu überbrücken und eine neue Blickweise und 
seelsorgliche Praxis in der Wahrnehmung und Begleitung 
„dementer“ Menschen zu entwickeln. 
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NEUER NOTAR  -  ERÖFFNUNGSANZEIGE 
 

Ich erlaube mir, meine Ernennung zum öffentlichen Notar  
in Oberndorf bei Salzburg und die Eröffnung meiner Kanzlei in der 

 

Brückenstraße 3, 
5110 Oberndorf bei Salzburg 

 

höflich bekanntzugeben.  
 

Sämtliche Tätigkeiten notarieller Dienstleistungen werden von mir angeboten. Hierzu zählen 
insbesondere die Errichtung von Verträgen (Kauf-, Schenkungs-, Übergabsverträge, etc.), das Erstellen 
von Testamenten, Patientenverfügungen und (Vorsorge-) Vollmachten, Firmengründungen und -
übergaben, die Beglaubigung von Unterschriften und eine Vielzahl weiterer Dienstleistungen in nahezu 
allen Bereichen der Rechtsberatung. 

 

Als Gerichtskommissär bin ich für alle in den ungeraden Monaten beim örtlichen Bezirksgericht Oberndorf anhängigen 
Verlassenschaftsverfahren zuständig und helfe den Beteiligten unabhängig und unparteiisch bei der Abwicklung des Verfahrens 
und informiere Sie umfassend über Ihre Rechte und Pflichten. 
 

Ich stehe Ihnen als verlässlicher und kompetenter Ansprechpartner für Ihre rechtlichen Angelegenheiten jederzeit gerne zur 
Verfügung, wobei trotz täglicher Öffnungszeiten um telefonische Voranmeldung gebeten wird. 
 

Öffnungszeiten: 
Mo – Do 8:00 – 12:00 u. 13:00 – 17:00 Uhr 
Fr 8:00 – 12:00 u. 13:00 – 16:30 Uhr 

TAi Chi - EINFÜHRUNGSABEND IN GÖMING  
 

Kostenlos und unverbindlich  
von Wilhelm Winkler , 

Physiotherapeut  

 
Dienstag, 10. Sept. 2013, 

19:00 Uhr 
im Gemeindezentrum Göming 

Info, Folder: 0680/2099260, 
taichihilft@aon.at 

Kurs ab Dienstag, 17. Sept. 2013, 19:00 Uhr 

Aus Friseur „Lisal“ 
wird`s „HOARSTÜBERL“  

 

 

ANZEIGE  
-  VINKO ELEKTROTECHNIK  -   

 

G i t a r r e  s p i e l e n  l e i c h t  g e m a c h t  
FUN-GITARRE  

 
Gitarre lernen in anregender, 
lustiger Stimmung bei 
entspannter Atmosphäre, ist das 
Ziel von „fun-gitarre“. 
„fun-gitarre“ ist eine Gitarrenschule für Jung und Alt. 
In geselliger Runde können Sie (kannst du) schon nach 
dem ersten Tag Lieder begleiten. 

 

Ein kostenloser Schnupperabend findet 
am Freitag, 13. September 2013 um 19 Uhr 

beim Wirt z`Eching (Sportzentrum) statt. 
 

Wenn wir Ihr/dein Interesse geweckt haben, gibt es 
natürlich noch 

nähere Infos bei Sandra Armstorfer, Tel.: 0664/529 00 97 
und auf www.fun-gitarre.at. 

  

mailto:taichihilft@aon.at
http://www.fun-gitarre.at/
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A K T U E L L E S  S T E L L E N A N G E B O T  vom 13. August 2013 

 

Frauen Beratung Bürmoos, Anton-Seywald-Gasse 3, 5111 Bürmoos 
Tel.: 06274/6003, MO – FR  8 – 12 Uhr 
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R  
 

Wir bitten alle Veranstalter, Terminänderungen bzw. -ergänzungen ehestens der Gemeinde, Fr. Rosmarie Hauser 
( 06276/8811-13) bekannt zu geben!  Nur so können Terminkollisionen vermieden werden! DANKE 

 
 

S E P T E M B E R  
Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Uhrzeit 
FR 06.09. Union Tennisclub Jugend Clubmeisterschaft Tennisplatz Nußdorf  
SA 07.09. Bruderschaft St. Pankraz Hl. Messe anschl. Jahreshauptversammlung Schlößl 19:00 Uhr 
SA 07.09. Sportverein Auswärtsspiel gegen Heeres SV Wals Wals 17:00 Uhr 
SO 08.09. Pfarre Kirtag in Nußdorf Pfarrkirche Nußdorf 08:30 Uhr 
SO 08.09.  Dirndlgwandlsonntag (2. So. im Sept.) Pfarrkirche Nußdorf 08:30 Uhr 
SO 08.09.  Bauernherbst Ortsgebiet Dorfbeuern ganztägig 
MO 09.09. Land Salzburg & Gde. Nußdorf Elternberatungsstunde  (Mutterberatung) Mutterberatungsraum, VS Ndf. 14–15 Uhr 
MO 09.09. SVB – Sozialversich.Anstalt d. Bauern Sprechtag “Beratung & Service” Gde.Amt Lamprechtshaus. 14–16 Uhr 
DI 10.09. Pensionistenverband Spiele-Nachmittag Kellerraum Gemeindeamt 14:00 Uhr 
DI 10.09. Regionalverband Flachgau-Nord Energie-Beratungstermin Josef-Mohr-Str. 4a, 5110 13–16 Uhr 
DI 10.09. Sportverein Jahreshauptversammlung GH Altwirt 20:00 Uhr 
DO 12.09. Jagdgebrauchshundeklub Sachkundenachweis Hund Seethalwirt in Holzhausen 19:00 Uhr 
SA 14.09. Sportverein Heimspiel gegen USV Schleedorf Sportzentrum Nußdorf 17:00 Uhr 
MI 18.09. Dr. Karl Traintinger Sachkundenachweis Hund Kleintierpraxis Lamprechtsh. 19:00 Uhr 
DO 19.09. BMI, Polizei Vortrag: Sicherheit in den Gemeinden Aula der HS Oberndorf 19:00 Uhr 
FR 20.09. Pensionistenverband Geburtstagsgratulation Wirtshaus Schlössl 13:00 Uhr 
SA 21.09. Österr. Rassehundeverein Vortrag Sachkundenachweis Hund Platz Vereinsheim ÖRV-Ndf- 11:00 Uhr 
SA 21.09. Sportverein Auswärtsspiel gegen 1. Oberndorfer SK Oberndorf 17:00 Uhr 
SA 21.09. Union Tennisclub Saison Abschlussturnier Tennisplatz Nußdorf 10:00 Uhr 
SA 21.09. Union Stockschützenverein Bezirksfinale 5-Stock-Meisterschaft Stockbahnen Nußdorf ganztägig 
SO 22.09. Pfarre Erntedankfest Treffpunkt: Feuerwehr Ndf. 08:30 Uhr 
SA 28.09. Sportverein Heimspiel gegen UFV Thalgau Sportzentrum Nußdorf 17:00 Uhr 
SA 28.09. Freiwillige Feuerwehr Ausflug  ganztägig 
SO 29.09. MSC Schlößl Stock-Car-Rennen Schlößl-Weitwörth 12:00 Uhr 

SA – 
SO 

28. – 
29.09. 

Obst- u. Gartenbauverein Obstausstellung Pfarrhof Nußdorf 
13–17 Uhr 
09–16 Uhr 

 

O K T O B E R  
Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Uhrzeit 
FR 04.10. Elternverein Kindersachen-Basar Volksschule (Turnhalle) 14–16 Uhr 

FR – 
SA 

04. – 
12.10. 

Pfarre Aktionswoche „Offener Himmel“ Dekanat St. Georgen  

SA 05.10. Sportverein Auswärtsspiel gegen USK Hof Hof 16:00 Uhr 
SA 05.10. Zivilschutz Österreich Zivilschutz-Probealarm (Sirenenprobe) In ganz Österreich 12–13 Uhr 
SA 05.10. Pfarre Erntedankfest in St. Pankraz Filialkirche St. Pankraz 19:00 Uhr 
SO 06.10. MSC Schlößl Ausweichtermin: Stock-Car-Rennen Schlößl-Weitwörth 12:00 Uhr 
MO 07.10. Österreichisches Rotes Kreuz Blutspendeaktion Volksschule Nußdorf 17:00 Uhr 
DI 08.10. Pensionistenverband Spiele-Nachmittag Kellerraum Gemeindeamt 14:00 Uhr 
DI 08.10. Regionalverband Flachgau-Nord Energie-Beratungstermin Josef-Mohr-Str. 4a, 5110 13–16 Uhr 
FR 11.10. Pfarre Jugendfestival „Gott im Bruch“ Steinbruch St. Pankraz/Ndf. 19:00 Uhr 
SA 12.10. Sportverein Heimspiel gegen SK Strobl Sportzentrum Nußdorf 16:00 Uhr 
SA 12.10. Union Stockschützenverein Kleeblatt-Turnier Stockbahnen Nußdorf 13:00 Uhr 

SA – 
SO 

12. – 
13.10. 

Obst- u. Gartenbauverein Obstausstellung (Ersatztermin)   

MO 14.10. Land Salzburg & Gde. Nußdorf Elternberatungsstunde  (Mutterberatung) Mutterberatungsraum, VS Ndf. 14–15 Uhr 
MO 14.10. SVB – Sozialversich.Anstalt d. Bauern Sprechtag “Beratung & Service” Gde.Amt Lamprechtshaus. 14–16 Uhr 
DO 17.10. Seniorenbund  Seniorennachmittag GH Kletzlberg 13:00 Uhr 
SA 19.10 Sportverein Auswärtsspiel gegen USV Plainfeld Plainfeld 16:00 Uhr 
SA 19.10. Union Stockschützenverein Wandertag  ganztägig 
SO 20.10. Pfarre Ehejubiläumsfeier in Nußdorf Pfarrkirche Nußdorf 08:30 Uhr 
FR 25.10. Pensionistenverband Kegel-Nachmittag GH Kobler, Weikertsham 13:00 Uhr 
SA 26.10. Sportverein Auswärtsspiel gegen USV Köstendorf Köstendorf 14:00 Uhr 
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Bauernherbst in Dorfbeuern 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Dirndlgwandlsonntag am 8. Sept. 2013 
 
 

 

 
Dirndlgwandlsonntag 
Sonntag, 8. September 2013 

Der landesweite „Dirndlgwandlsonntag“ stellt wieder einen 

Fixpunkt im Jahreskreislauf der Salzburger Heimatvereine dar.  

In vielen Gemeinden des Bundeslandes Salzburg werden 

verschiedene Veranstaltungen durchgeführt.  

Weitere Infos unter: 
www.heimatvereine.at 

 

Der Sportverein Nußdorf lädt ein 
 

 

 

Der MSC-Schlössl lädt ein 
 

 

Nußdorf/Weitwörth 
So, 29.09.2013 
Beginn: 12:00 Uhr 
Ausweichtermin: 06.10.2013 

http://www.heimatvereine.at/

